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EDITORIALEDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser,

am 23.Juni 2026 fand unsere 
ordentliche Vertreterversammlung 
statt. Als Vorstände nutzen wir die Gelegenheit gegenüber dem höchsten genossenschaft-
lichen Gremium das letzte Geschäftsjahr zu erläutern, sowohl hinsichtlich der wirtschaftli-
chen Zahlen als auch aller anderen Themen, die uns im Lübecker Bauverein bewegten und 
auch aktuell bewegen.

Mit einem Jahresergebnis von 5,2 Millionen Euro können wir sehr zufrieden sein. Ein 
Unternehmen unserer Größenordnung mit einer Bilanzsumme von 351 Millionen Euro und 
einem Jahresumsatz von 45 Millionen Euro ist ein solides Jahresergebnis erforderlich, um 
die Stabilität unserer Genossenschaft und die zukünftigen Herausforderungen zu meistern.

Wir haben im vergangenen Geschäftsjahr 20,9 Millionen Euro in unsere Neubauvorhaben 
und in den Wohnungsbestand investiert. In den Folgejahren werden die Kosten aufgrund 
zunehmender gesetzlicher Auflagen, der Energiepreisentwicklung und der allgemeinen 
Preissteigerungen weiter steigen.

Leider wird die Bürokratie, anders als von allen Seiten gefordert, nicht abgebaut, sondern 
nimmt weiter zu. Die Herausforderungen zur Erreichung der Klimaziele, sei es durch Fern-
wärmeausbau oder den Einbau von Wärmepumpen verteuert das Wohnen in der Zukunft. 
Wir werden als Genossenschaft weiter dafür sorgen, dass im Rahmen unserer Möglichkei-
ten die Mieten auf einem bezahlbaren Niveau gehalten werden.

Solange es wirtschaftlich vertretbar ist, versuchen wir unseren Beitrag zur Schaffung von 
neuen bezahlbaren Wohnungen zu leisten. Derzeit haben wir 188 Wohneinheiten im Bau, 
wovon 80 Prozent öffentlich gefördert werden. In unserem Neubauprojekt „Wohnquartier 
Franzhörn“ in Stockelsdorf haben wir nun Richtfest gefeiert. 

Und weil Genossenschaft mehr bietet als Wohnen, zeigen wir Ihnen, was das Leben beim 
Lübecker Bauverein besonders macht: Serviceleistungen, Angebote rund ums Sparen und 
unser Team Nachbarschaft, das unermüdlich viele Aktivitäten in den Wohnquartieren  
entfaltet.

Zum Schluss gibt es wieder unsere Rubrik Unterhaltung mit vielen nützlichen Tipps.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Spätsommer!

Ihre	 Ihr
Christine Koretzky	 Stefan Probst
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TITELSTORY

Richtfest Neubau 
„Wohnquartier
 Franzhörn“

Unsere Genossenschaft feierte am 3. September 
2026 Richtfest für den Neubau von 42 Wohnungen 
im neuen „Wohnquartier Franzhörn“ in Stockels-
dorf. Gut 100 Gäste, darunter Stockelsdorf Bürger-
meisterin Julia Samtleben und VNW-Verbands
direktor Andreas Breitner, Geschäftspartnerinnen 
und Geschäftspartner und die am Bau beteiligten 
Fachplanenden und Handwerksfirmen, begrüßten 
wir auf der Baustelle.

Bauvereins-Vorständin Christine Koretzky unter-
strich die zu diesem Zeitpunkt guten Fördermög-
lichkeiten des Landes Schleswig-Holstein. „Ohne 
die Sozialwohnraumförderung wäre die Realisie-
rung des Neubaus nicht möglich gewesen. Mit 

einem Anteil von knapp 70 Prozent schaffen wir 
hier Wohnraum als öffentlich geförderter, sozialer 
Wohnungsbau.“

Im neuen Wohnquartier entsteht ein modernes 
Ensemble aus drei Wohnhäusern mit vielfältigen 
Wohnformen. Unter einem Dach finden sich klas-
sische Zweizimmerwohnungen über Reihenhäuser 
bis hin zu großzügigen, lichtdurchfluteten Pent-
häusern mit Dachterrassen. Der Gebäudestandard 
E (teilweise realisiert), Dächer mit Photovoltaikan-
lagen sowie eine naturnah gestaltete Außenanlage 
mit Gemeinschaftsbereichen und fließendem Über-
gang in die angrenzende Knicklandschaft prägen 
künftig das nachhaltige Quartier. 

Vorständin Christine Koretzky richtete die 
Dankesworte an alle am Bau Beteiligten.
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TITELSTORY

42 Wohnungen / 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen
Größen:..............................................44 m² bis 96 m² 
Miete:	1. Förderweg:...................................6,65 €/m² 
	 2. Förderweg:..................................8,50 €/m²
freifinanziert:......................................ca. 15,00 €/m²
Fertigstellung:.......................................... Ende 2027
Gesamtinvestition:......... ca. 12,8 Millionen Euro

Ausstattung:
Einbauküchen, Duschbäder, Fußbodenheizung, 
hochwertige Bodenbeläge in Plankenware,  
Balkone bzw. Terrassen, Abstell- und Keller-
räume, separates Fahrradhaus, hochwertig 
angelegte Außenanlagen mit Spiel- und Aufent-
haltsflächen, 50 Pkw-Stellplätze, davon 2 mit 
E-Anschluss, 75 Fahrradstellplätze

Ihre Ansprechpartnerin 
Tina Stelmecke 
Tel. 0451 61057-822 
stelmecke@luebecker-bauverein.de

Verbandsdirektor Andreas Breitner, Christine Koretzky, 
Bürgermeisterin Julia Samtleben 
und Stefan Probst (v. l.)
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MITGLIEDERMITGLIEDER

Geschäftsjahr 2025: LÜBECKER BAUVEREIN eG 
zieht positive Bilanz! 

Vertreterversammlung

Unsere Vertreterversammlung fand am 23. Juni 2026 
im großen Saal der „Gemeinnützigen zu Lübeck“ in 
der Königstraße statt. 58 der insgesamt 64 Vertrete-
rinnen und Vertreter nutzen die Gelegenheit, sich 
über die geschäftlichen Aktivitäten unserer Genos-
senschaft zu informieren und ihre satzungsge
mäßen Entscheidungen zu treffen.

Wohnungsbau unter Druck –  
Investitionen mit Weitblick
Steigende Bau- und Finanzierungskosten, hohe An-
forderungen, Fachkräftemangel und lange Genehmi
gungsverfahren stellen die Wohnungswirtschaft 
weiterhin vor große Herausforderungen. Dennoch 
sind wir in der Lage, insbesondere aufgrund der 
guten Förderung weiterhin in den Neubau von  
bezahlbaren Wohnungen zu investieren.

Bilanz 2025: Solides Ergebnis,  
hohe Investitionen
Mit einem guten Jahresergebnis von 5,2 Millionen 
Euro und Investitionen von 20,9 Millionen Euro in 
Neubau und Bestandserhaltung konnten wir unsere 
Unternehmensziele auch im Jahr 2025 wieder voll 
umfänglich erreichen. 
	
Das unter Nachhaltigkeitsgesichtspunkten zerti-
fizierte Neubauprojekt in der Langeneßallee mit 
32 Wohnungen wurde erfolgreich fertiggestellt. 
Gleichzeitig befinden sich derzeit weitere 188 Woh-
nungen im Bau – rund 80 Prozent davon öffentlich 
gefördert. In der Güldenen Straße in Kücknitz ent-
stehen aktuell 72 Wohnungen – 70 Prozent davon 
öffentlich gefördert. Zwei weitere Projekte starteten 

Ende 2025: Am Geniner Ufer bauen wir 74 Genos-
senschaftswohnungen und einen Gemeinschafts-
raum, wovon 70 Wohneinheiten öffentlich gefördert 
werden. Im „Wohnquartier Franzhörn“ in Stockels-
dorf entstehen weitere 42 Wohnungen, davon  
28 Wohneinheiten öffentlich gefördert.
	
Gute Rahmenbedingungen  
sind entscheidend
Der Bedarf an bezahlbarem Wohnraum bleibt hoch. 
Damit wir auch künftig investieren können, braucht 
es langfristig verlässliche Förderinstrumente, 
schnellere Planungs- und Genehmigungsverfahren 
und weniger Bürokratie. Nur so kann dringend be-
nötigter Wohnraum wirtschaftlich entstehen.

Klimaschutz, Bestand und  
Quartiersmanagement
Neben dem Neubau investieren wir kontinuierlich  
in die Modernisierung und nachhaltige Entwicklung 
unseres Bestandes von 5.800 Genossenschafts-
wohnungen. Mit unserem Klimapfad reduzieren 
wir die CO2-Emissionen unserer Gebäude Schritt 
für Schritt – wirtschaftlich und sozial verantwor-
tungsvoll. Gleichzeitig stärken wir mit unserem 
Quartiersmanagement an sieben Standorten die 
Nachbarschaft und tragen zu einer hohen Lebens-
qualität in unseren Wohnquartieren bei.

Neugestaltung der 
Außenanlagen im Quartier 

Knud-Rasmussen-Straße 

Neubau Langeneßallee

Mieterfest „Wohnen auf dem Baggersand“ Travemünde
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MITGLIEDER

Geschäftsbericht 2025
Interesse an unserem Geschäftsbericht?
Dann gehen Sie einfach online auf:
www.luebecker-bauverein.de/genossenschaft.html

Zahlen & Fakten 2025
20,9 Mio. € für Neubau, Modernisierung und  
Instandhaltung investiert

1	Neubauprojekt abgeschlossen: 
•	32 Wohnungen in der Langeneßallee  
	 in St. Lorenz

188 Wohnungen aktuell im Bau
rund 80 % öffentlich gefördert
•	74 Wohnungen im Projekt  
	 „Wohnen am Geniner Ufer“
•	72 Wohnungen in der Güldenen Straße  
	 in Kücknitz
•	42 Wohnungen im „Wohnquartier Franzhörn“  
	 in Stockelsdorf 

Energetische Sanierung durch den Klimapfad  
auf 5.800 Wohnungen ausgeweitet

7 Standorte für Quartiersmanagement und  
lebendige Nachbarschaften

Geschäftsentwicklung
Kennzahlen per 31.12.2025:
		  2025	 2024	 2023
Bilanzsumme (Mio. €)	 351,1	 350,5	 342,7
Umsatzerlöse (Mio. €)	 45,8	 44,7	 42,1
Anlagevermögen (Mio. €)	 332,4	 331,0	 326,7
Eigenkapital (Mio. €)	 87,9	 83,2	 79,0
Eigenkapitalquote (%)	 25,0	 23,7	 23,1
Jahresüberschuss (Mio. €)	 5,2	 4,6	 4,0
Bauinvestitionen (Mio. €)	 10,6	 11,7	 11,0
Instandhaltung (Mio. €)	 10,3	 9,7	 10,1
Mitglieder	 10.117	 10.140	 9.974
Wohnungsbestand 	 5.799	 5.788	 5.695
	 davon: gefördert	 2.487	 2.484	 2.449
	 davon: frei finanziert	 3.312	 3.304	 3.246
Ø Nettokaltmiete (€/m2)	 7,19	 7,06	 6,84
Spareinlagen/-briefe (Mio. €)	 71,8	 71,8	 69,5

Wahlen zum Aufsichtsrat
Satzungsgemäß schieden in diesem Jahr Birgit  
Reichel, Lydia Rintz und Jens Lammel nach drei-
jähriger Tätigkeit aus dem Aufsichtsrat aus. Lydia 
Rintz kandidierte nicht erneut, da sie aus beruf-
lichen Gründen die Hansestadt Lübeck verlassen 

hat. Birgit Reichel und Jens Lammel 
       wurden für weitere drei Jahre in 
                   diesem Amt bestätigt.
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NACHRICHTEN

WIR für UNS e. V. hilft!
Seit seiner Gründung im Jahr 2002 ist der Verein 
WIR für UNS e. V. ein wichtiger Pfeiler des sozialen 
Engagements unserer Genossenschaft. Was einst 
mit der Unterstützung unverschuldet in Not ge-
ratener Mitglieder begann, hat sich über die Jahre 
zu einem vielfältigen Engagement für das Leben in 
unseren Wohnquartieren entwickelt – nah an den 
Menschen, unbürokratisch und mit einem offenen 
Blick für das, was im Alltag gebraucht wird.

Die Unterstützung von Bauvereinsmitgliedern in 
finanziellen Notlagen ist bis heute ein wichtiger 
Bestandteil der Vereinsarbeit. Mit der Erweiterung 
des Vereinszwecks im Jahr 2014 wurde das Enga-
gement jedoch deutlich breiter aufgestellt. Seitdem 
fördert der Verein auch die Alten- und Jugend-
hilfe sowie das bürgerschaftliche Engagement für 
gemeinnützige Zwecke im Rahmen der nachbar-
schaftlichen Quartiersarbeit.

Damit stärkt der Verein nicht nur einzelne Men-
schen in schwierigen Situationen, sondern auch die 
Gemeinschaft als Ganzes. Besonders die Nachbar-
schaftstreffs profitieren von dieser Unterstützung. 
Sie sind Orte der Begegnung, des Austauschs und 
des Miteinanders – unabhängig von Alter, Herkunft 
oder Einkommen. Ein wichtiges Anliegen ist des-
halb, dass auch Mitglieder mit kleinerem Budget 
oder in finanziell angespannten Lebenslagen an 
den angebotenen Aktivitäten teilnehmen können.

Wie konkret diese Hilfe aussieht, zeigen die Förder-
beispiele aus dem Jahr 2025. So erhielt der gemein-
nützige Verein Wahlverwandtschaften e. V. eine 
Spende über 500 Euro. Mit dem Geld werden gene-
rationsübergreifende Veranstaltungen in St. Jürgen 
sowie Großveranstaltungen im „Zweiten Wohnzim-
mer“ unterstützt – Orte und Formate, die Menschen 
zusammenbringen und das Quartier beleben.

Ein besonders schönes Beispiel für gelebtes Mitein-
ander ist auch die Kindertagespflege „Mins Glücks-
käfer“ im Quartier in der Ratzeburger Allee. Dort finden 
regelmäßig Bewegungsangebote statt, bei denen 
Seniorinnen und Senioren gemeinsam mit Kindern 
im Elementaralter aktiv werden. Um diese besondere 
Form der Begegnung zu fördern, unterstützte der 
Verein die Anschaffung von Sportgeräten und eines 
Psychomotorik-Parcours. So können die Angebote 
wetterunabhängig in den Räumen der Kindertages-
pflege und im „Zweiten Wohnzimmer“ stattfinden.

Aber auch in akuten Lebenslagen hilft der Verein: 
So wurden beispielsweise die Kosten für den Möbel-
transport zur Erstausstattung einer Wohnung für 
zwei geflüchtete Frauen aus der Ukraine übernom-
men. Auch technische und gesundheitlich wichtige 
Hilfen wurden ermöglicht – etwa ein Klingelverstärker 
für eine hörbehinderte Mieterin oder ein Ersatzakku 
für das Rollstuhl-Handbike eines querschnittgelähm-
ten Mitglieds in der Ratzeburger Allee.
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NACHRICHTEN

Was macht die Langeneßallee zu einem guten 
Zuhause? Dieser Frage sind rund 40 Mitglieder bei 
unserem Erzählcafé vor Ort am 2. September 2026 
gemeinsam mit uns nachgegangen.

Bei Kaffee und Kuchen und bei kleinen Spazier-
gängen durch das Wohnquartier wurde offen über 
Lieblingsorte, Herausforderungen und Ideen für  
die Nachbarschaft und das Leben im Quartier  

Nicht zuletzt setzt sich der Verein auch für bewähr-
te soziale Angebote im Quartier ein, wie etwa mit 
der Fortsetzung der Finanzierung des Kücknitzer 
Mittagstisches.

All diese Beispiele zeigen: WIR für UNS e. V. unter-
stützt nicht nur mit Geld, sondern schafft Teilhabe, 
stärkt Nachbarschaft und verbessert ganz konkret 
die Lebensqualität im Quartier. Ob für Familien,  
ältere Menschen, Kinder, Menschen mit Behinderung 
oder ehrenamtlich Engagierte – der Verein ist da, 
wo Unterstützung gebraucht wird.

gesprochen. Dabei ging es um ganz unterschiedliche 
Themen – von Aufenthaltsqualität und Sicherheit 
bis hin zum nachbarschaftlichen Miteinander.

Der Austausch war intensiv und konstruktiv. Viele 
der angesprochenen Themen nehmen wir nun mit 
und gehen sie Schritt für Schritt an. Denn zuhören, 
ins Gespräch kommen und gemeinsam Lösungen 
entwickeln – das ist gelebte Genossenschaft.

Wenn Sie mehr über den Verein oder seine Förder-
möglichkeiten erfahren möchten, nehmen Sie gern 
Kontakt auf. Wir freuen uns über neue Mitglieder, 
die sich gemeinsam mit uns für eine lebendige 
Nachbarschaft engagieren.

Ihr Ansprechpartner 
Marcus Keller 
Tel. 0451 61057-860 
keller@luebecker-bauverein.de

Erzählcafé  
in der Langeneßallee
Schön, dass Sie bei uns zu Hause sind!
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Unser Sommer  
in der Nachbarschaft

Tag der Nachbarschaft an allen 
Nachbarschaftstreffs im Mai 
Rund um den internationalen Tag der 
Nachbarschaft hat unser Team Nach-
barschaft mit großer Unterstützung 
unserer Mitglieder rund um die Treffs 
zu einem Nachbarschaftscafé einge-
laden. Hier war es möglich, das Kon-
zept des Quartiersmanagements des 
Lübecker Bauvereins kennenzulernen, 
Fragen und Ideen anzubringen oder 
sich untereinander zu vernetzen. 

Flohmarkt am Hansahof im Juni
Im Juni fand der erste Flohmarkt am Nachbar-
schaftstreff Hansahof in St. Jürgen statt. Rund  
30 Stände drinnen und draußen luden zum Stöbern 
und Entdecken ein. Auch wenn der Regen den 
Außenständen einen Strich durch die Rechnung 
machte, ließ sich keiner die Laune verderben. Es war 
ein Tag voller Gespräche, neuer Bekanntschaften – 
rundum eine gelungene Veranstaltung!

MITGLIEDER

Begegnungen ermöglichen, Kontakte knüpfen, Einsamkeit überwinden und 
gemeinsam Ideen entwickeln – all dies war im Sommer der Nachbarschaft möglich:

Sommerfest am  
Nachbarschaftstreff  
Kücknitz im Juni
Bei sommerlichen Temperaturen 
wurde rund um unseren Nachbar-
schaftstreff in Kücknitz gemeinsam 
gefeiert. Viele Kooperationspartner 
und Ehrenamtliche sorgten für ein 
buntes Programm und beste Stim-
mung. Ein besonderes Highlight 
war die Show von Clown Sebastian 
Reinnecke. Dazu gab es Spiele für 
Groß und Klein, Kuchen, Cocktails, 
eine Tombola, Waffeln, Bemalen von 

Steinen und türkische Pizza für unsere Gäste. Ein 
tolles Fest – gerne wieder im nächsten Jahr!
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MITGLIEDER

Spielmobil am Nachbarschaftstreff  
Langeneßallee im August
Eine Woche voller Spiel, Spaß und guter Laune: In 
den Sommerferien machte das Spielmobil wieder 
Station in unserem Wohnquartier in der Langeneß-
allee – in Kooperation mit dem Nachbarschaftsbüro 
Vorwerk-Falkenfeld. Eine Woche wurde gebastelt, 
gespielt und getobt. Von Slackline und Wasser-
schlacht bis zum Bemalen von Textiltaschen war 
für Abwechslung gesorgt. Zum Abschluss gab es ein 
gemeinsames Essen – und viele schöne Erinnerun-
gen an eine tolle Ferienwoche.

Ehrenamtliche Angebote im Sommer
Auch abseits großer Feste und Veranstaltungen gibt 
es bei uns das ganze Jahr über viele Möglichkeiten 
für Begegnung und Austausch. Unsere Nachbar-
schaftstreffs sind dank vieler engagierter Ehren-
amtlicher Orte und Anlaufpunkt für alle, die eine 
lebendige Gemeinschaft schätzen. Dabei entstehen 
immer wieder großartige gemeinsame Projekte. 

Im „Zweiten Wohnzimmer“ 
wird zum Beispiel gestrickt 
und gehäkelt – und ganz 
nebenbei werden neue Kon-
takte geknüpft und Freund-
schaften geschlossen.

Sommergrillen Ankerplatz im Juli
Auch die Mitglieder auf dem Baggersand haben den 
Sommer genutzt, um beim gemeinsamen Grillen 
neue Ideen für das Miteinander rund um den  
Gemeinschaftsraum zu entwickeln.

Ehrenamtlichentreffen im August
Im Hansahof kamen unsere Ehrenamtlichen aus 
allen Nachbarschaftstreffs zusammen. Bei Käse, 
Wein und kleinen Snacks wurde sich ausgetauscht, 
näher kennengelernt und gemeinsam über neue 
Angebote nachgedacht. Mit kreativen Methoden 
sammelten die Teilnehmenden Ideen und Impulse 
für eine lebendige Gemeinschaft und gute Nachbar-
schaft.
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Schön, dass Sie bei uns zu Hause sind!
Wussten Sie schon?
Ein Zuhause ist mehr als nur vier Wände. Wer beim 
Lübecker Bauverein wohnt, ist zugleich Teil einer 
Genossenschaft. Das bedeutet für jedes Mitglied: 
sicher wohnen, gemeinsam gestalten und von einer 
starken Gemeinschaft profitieren.

Genossenschaftlich wohnen –  
was heißt das konkret?
Als Genossenschaft stehen wir für sicheres, faires 
und bezahlbares Wohnen in der Hansestadt Lübeck, 
Ostholstein und Nordwestmecklenburg. Wir pflegen 
und modernisieren unseren Wohnungsbestand, 
entwickeln Quartiere weiter und stärken gute 
Nachbarschaften.

Ihre Vorteile auf einen Blick
•	 Lebenslanges Wohnrecht
	 Als Mitglied genießen Sie ein sicheres und  

langfristiges Zuhause.
•	 Mitbestimmung
	 Ihre Stimme zählt: Alle fünf Jahre wählen die  

Mitglieder die Vertreterversammlung. Die  
gewählten Vertreterinnen und Vertreter wirken 
aktiv an wichtigen Entscheidungen der Genos-
senschaft mit. Sie möchten sich engagieren?  
Die nächste Vertreterwahl ist 2030.

Gemeinschaft
Vier Nachbarschaftstreffs und 
drei Gemeinschaftsräume bieten 
Raum für Begegnung, Austausch 
und gemeinsame Aktivitäten. Über die vielfältigen 
Angebote informieren wir regelmäßig – über Aus-
hänge in den Treppenhäusern, im Kundenportal 
„Mein LBV“ und in den Schaukästen vor den Treffs. 
So bleiben Sie auf dem Laufenden – und können 
ganz einfach dabei sein.

Ihre Ansprechpartnerin 
Heike Heickmann 
Tel. 0451 61057-220 
wahlvorstand@luebecker-bauverein.de

Mitarbeiter/
-innen

Vertreter/
-innen

Vorstand

Mitglieder

Aufsichtsratwählen

wählen

bestellt

beschäftigt

NACHRICHTEN
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Ihr Geld wirkt für Ihr Zuhause
Mit einer Spareinlage beim Lübecker 
Bauverein nutzen Sie attraktive Sparan-
gebote – und unterstützen gleichzeitig 
die Entwicklung unserer Genossen-
schaft. Die Spareinlagen fließen u. a. 

in Modernisierungen und in die Schaffung von 
neuem, bezahlbarem Wohnraum.

Und noch mehr Vorteile!
Praktische Angebote für den Alltag

DRK-Hausnotruf
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz 
bieten wir allen wohnenden Mitgliedern den Haus-
notruf an. Der Lübecker Bauverein subventioniert 
das Leistungspaket mit 10,00 Euro pro Monat.
Komfortpaket: 25,00 Euro pro Monat

Carsharing
Mit dem Carsharinganbieter StattAuto nutzen Sie 
Carsharing flexibel und bequem in vielen Quar-
tieren. Wohnende Mitglieder 
profitieren bei Abschluss einer 
Mitgliedschaft von Sonderkon-
ditionen – im ersten Vertrags-
jahr fahren Sie zu vergünstigten 
Konditionen.

E-Ladesäulen
In Kooperation mit den Stadtwerken Lübeck gibt es 
mittlerweile an 12 Standorten, die in unseren Quar-
tieren liegen, 14 Ladesäulen mit 28 Ladepunkten in 
der Hansestadt Lübeck. Sie profitieren von zusätzli-
chem Service und erhalten außerdem einen Rabatt 
auf das Laden Ihres Fahrzeugs.

Noch Fragen oder Lust auf mehr Infos? Alle Vorteile, 
Services und aktuellen Angebote finden Sie auf 
unserer Website: www.luebecker-bauverein.de.

Aus dem Servicebüro  
wird das Hauswartbüro
Seit dem 14. September 2026 trägt unser bisheriges 
Servicebüro wieder seinen ursprünglichen Namen 
– das Hauswartbüro. Gleichzeitig bieten wir wieder 
feste Öffnungszeiten an. Die Erfahrungen der ver-

gangenen Jahre haben gezeigt, dass persönliche 
Ansprechpartner zu festen Zeiten eine sinnvolle  
Ergänzung zu individuell vereinbarten Terminen sind.

Öffnungszeiten:
dienstags von 7:30 bis 9:00 Uhr

Selbstverständlich können Sie auch weiterhin indi-
viduelle Termine mit Ihrem Hauswart vereinbaren. 
Viele Anliegen lassen sich außerdem bequem und 
unabhängig von den Öffnungszeiten über unser 
digitales Kundenportal „Mein LBV“ erledigen –  
rund um die Uhr.

Ihre Ansprechpartnerinnen 
Team Spareinrichtung 
Tel. 0451 61057-700 
sparen@luebecker-bauverein.de
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NACHRICHTEN

Flucht- und Rettungswege – 
Im Ernstfall zählt jeder Meter
Seit Jahresbeginn kam es in verschiedenen Quar-
tieren zu Brandschäden. Diese Ereignisse zeigen 
einmal mehr, wie wichtig freie Flucht- und Ret-
tungswege im Ernstfall sind.

Was im Alltag harmlos wirkt, kann im Notfall 
schnell zur Gefahr werden: ein Kinderwagen, ein 
Schuhregal, Kartons oder abgestellte Möbel. Bei 
einem Brand müssen alle Bewohnerinnen und 
Bewohner das Gebäude schnell und sicher verlas-
sen können. Gleichzeitig brauchen Feuerwehr und 
Rettungskräfte freie Wege, um ohne Verzögerung 
zum Einsatzort zu gelangen.

Besonders gefährlich ist Rauch: Schon nach kur-
zer Zeit kann die Sicht stark eingeschränkt sein. 
Hindernisse im Treppenhaus oder in den Fluren 
werden dann schnell zu Stolperfallen und können 
die Rettung erschweren.

Bitte halten Sie die Wege frei!
In den allgemeinen Bereichen des Hauses dürfen 
keine Gegenstände abgestellt oder gelagert werden. 

Das gilt insbesondere für:
• Treppenhäuser und Flure
• Kellergänge und Zugangsbereiche
• Bereiche vor Türen und Ausgängen

Auch das Laden von Akkus, beispielsweise von 
E-Bikes, E-Scootern oder Werkzeugen, sollte mit 
besonderer Sorgfalt erfolgen. Beschädigte oder 
minderwertige Akkus können sich beim Laden 
entzünden. Bitte laden Sie Akkus deshalb nicht 
unbeaufsichtigt und beachten Sie die Hersteller
hinweise.

Kellerbrand in der Moislinger Allee:
Hier wurde Sperrmüll angezündet.
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NACHRICHTEN

Wichtig – Versichert sein!
Ein Brand kann nicht nur das Gebäude, sondern 
auch Ihr persönliches Eigentum erheblich beschä-
digen. Eine Hausratversicherung kann in einem 
solchen Fall vor finanziellen Folgen schützen. 
Prüfen Sie deshalb, ob Ihr Hausrat ausreichend 
versichert ist und der Versicherungsschutz zu Ihrer 
persönlichen Situation passt.

Sicherheit geht vor!
Unsere Hauswarte achten darauf, dass Flucht- und 
Rettungswege frei bleiben. Werden Gegenstände in 
den allgemeinen Bereichen des Hauses festgestellt, 
die dort nicht abgestellt werden dürfen, fordern wir 
die betreffenden Personen auf, diese zu entfernen. 

Die Resonanz hierzu ist leider zunehmend negativ 
behaftet. Wir wissen, dass solche Hinweise im  
Alltag manchmal lästig erscheinen können. Sie  
dienen jedoch nicht der Kontrolle, sondern der 
Sicherheit aller Bewohnerinnen und Bewohner.

Ein freier Fluchtweg schützt nicht nur Sie selbst, 
sondern auch Ihre Nachbarinnen und Nachbarn. 
Besonders Kinder, ältere Menschen und Personen 
mit eingeschränkter Mobilität sind darauf ange-
wiesen, dass Wege im Ernstfall schnell und sicher 
passierbar sind.

Unser Appell an Sie: Bitte halten Sie 
Flucht- und Rettungswege jederzeit 
frei. Damit leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherheit in Ihrem Haus.

Hausratversicherung – sinnvoller Schutz
Ein Brand, Leitungswasserschaden oder Einbruch 
kann schnell hohe Kosten verursachen. Eine Haus-
ratversicherung ist zwar nicht Pflicht, schützt aber 
vor den finanziellen Folgen.

Versichert sind je nach Vertrag unter anderem  
Möbel, Kleidung und Elektrogeräte – in der Regel 
auch Gegenstände im abschließbaren Keller. Typi-
sche Schäden sind Einbruchdiebstahl, Leitungs-
wasser, Brand, Explosion, Blitz, Sturm und Hagel.

Unser Tipp: Prüfen Sie regelmäßig, ob die Versi-
cherungssumme zum Wert Ihres gesamten Haus-
rats passt. Die konkreten Leistungen richten sich 
nach Ihrem Versicherungsvertrag.

Gegenstände im Hausflur – so soll es nicht sein!

versichert?

Brand im Juni 2026 in der Elisabeth-Haseloff-Straße

Bitte bedenken Sie: Die Feuer-Versicherung 
des Vermieters kommt nicht für Schäden 

an Ihrem Inventar auf!
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Ausbildungsstart 
Ausbildung
Herzlich willkommen Sanja Ev Langmesser und 
Lena Marie Schafranski! Wir wünschen einen guten 
Start und viel Erfolg!

Sanja Ev Langmesser
Die Ausbildung zur Immobilienkauffrau interessiert 
mich besonders, weil sie abwechslungsreich ist 
und kaufmännische, organisatorische und kommu-
nikative Aufgaben verbindet. Im Büro arbeiten und 
gleichzeitig im direkten Austausch mit Mietern und 
Mitgliedern stehen – genau diese Mischung finde 
ich spannend. Außerdem bietet mir die Immobi-
lienbranche langfristige Perspektiven. 

Erste Einblicke im kaufmännischen Bereich konnte 
ich bereits durch ein Wirtschaftspraktikum sam-
meln. Die positive Wahrnehmung des Lübecker 
Bauvereins hat mein Interesse geweckt. Besonders 
überzeugt hat mich die genossenschaftliche Aus-
richtung: Hier stehen nicht nur Wohnungen, sondern 
vor allem die Menschen und ein gutes Miteinander 
im Mittelpunkt. Der persönliche Umgang mit den 
Mitgliedern und der Gedanke an ein gutes und lang-
fristiges Zusammenleben sprechen mich sehr an. 

Ich freue mich darauf, in den nächsten Jahren viele 
verschiedene Bereiche kennenzulernen, Schritt für 
Schritt Verantwortung zu übernehmen und mich 
persönlich und beruflich weiterzuentwickeln.

Lena Marie Schafranski
Ich habe mich für die Ausbildung zur Immobilien-
kauffrau entschieden, weil mir die Kombination 
aus kaufmännischen Aufgaben, dem Kontakt mit 
Menschen und den verschiedenen Bereichen der 
Immobilienwirtschaft gut gefällt. Besonders span-
nend finde ich, dass der Beruf sehr abwechslungs-
reich ist. Kein Tag ist wie der andere.  

Für den Lübecker Bauverein habe ich mich bewusst 
entschieden: Die Werte, das Miteinander und der 
Blick auf nachhaltiges Handeln und langfristiges 
Denken passen zu meinen Vorstellungen. Schon 
beim Bewerbungsgespräch habe ich mich hier 
wohlgefühlt – und über die Zusage habe ich mich 
umso mehr gefreut.

An meinem ersten Arbeitstag wurde ich sehr herz-
lich im Team aufgenommen. Meine anfängliche 
Aufregung wurde mir dadurch schnell genommen. 
Jetzt freue ich mich darauf, viele neue Erfahrungen 
zu sammeln, verschiedene Bereiche kennenzuler-
nen und mich persönlich und beruflich weiterzu-
entwickeln.

Möchtest Du auch Immobilienprofi werden?  
Dann bewirb Dich jetzt! Für den Ausbildungsbeginn 
1. August 2027 nehmen wir gern Bewerbungen bis 
31. Oktober 2026 entgegen.

Ausbildungsabschluss
Erfolgreich ihre dreijährige Ausbildung beendete 
im Juli dieses Jahres Kokila Okonnek – als Jahr-
gangsbeste! Sie unterstützt nun das Team Wohn-
service und ist in der Kundenbetreuung tätig. Wir 
wünschen für den weiteren Berufsweg alles Gute 
und viel Erfolg!

Deine Ansprechpartnerin 
Ute Conradt 
Tel. 0451 61057-230 
ausbildung@luebecker-bauverein.de

Sanja Ev Langmesser und Lena Marie Schafranski
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NACHRICHTEN

Neue Stadt, neue Perspektiven
Ausbildung mal anders
Erfahrungsbericht von Leni Wenchel
Zwei Wochen mal raus aus dem gewohnten Arbeits-
alltag: Im Rahmen des Azubi-Austauschs der Woh-
nungsbaugenossenschaften durfte ich den Spar- 
und Bauverein Solingen kennenlernen. Eine tolle 
Gelegenheit, neue Erfahrungen zu sammeln und zu 
sehen, wie eine andere Genossenschaft arbeitet.

Besonders spannend fand ich den Bereich Ver-
mietung. Ich lernte unterschiedliche Aufgaben und 
Abläufe kennen und konnte sogar bei Immobilien-
verkäufen hautnah dabei sein. Dadurch konnte ich 
mein bisheriges Wissen erweitern.

Auch abseits der Arbeit war die Zeit in Solingen 
eine echte Bereicherung. Das Team hat mich von 
Anfang an sehr offen und herzlich aufgenommen. 
Gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen 
erkundete ich die Stadt und konnte so schnell Kon-
takte knüpfen und auch persönlich viele Eindrücke 
mitnehmen.

Mein Fazit: Der Austausch hat mir gezeigt, wie viel-
seitig die Wohnungswirtschaft ist. Ich habe neue 
Perspektiven gewonnen, mein Wissen erweitert 
und viele Erfahrungen gesammelt, die mich auf 
meinem weiteren Berufsweg begleiten werden.

Vielen Dank an den Spar- und Bauverein Solingen 
und alle Beteiligten für die spannende Zeit und die 
herzliche Aufnahme!

Leni mit den Auszubildenden und dem Ausbilderteam

Azubi-Einführungswoche
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Neues Zuhause in der Güldenen Straße

„Wohnen am Geniner Ufer“ 

Aktuelle Neubauprojekte 
In der Güldenen Straße in Lübeck-Kücknitz entsteht 
neuer Wohnraum: 72 moderne Genossenschafts-
wohnungen, darunter 34 Wohnungen im 1. Förder-
weg und weitere 16 Wohnungen im 2. Förderweg.

Auf der Baustelle geht es derzeit kräftig voran. Die 
Hochbauarbeiten laufen auf Hochtouren, parallel 
ist der Innenausbau gestartet. Das erste Gebäude 
mit zwölf Wohnungen wird bereits Ende des Jahres 

Im neuen Wohngebiet „Geniner Ufer“ entsteht ein 
lebendiges Quartier in attraktiver Wasserlage. 
Neben neuen Wohngebäuden sind eine Schule, eine 
Kita sowie gemeinschaftlich nutzbare Flächen ge-
plant. Hochwertig gestaltete Grün- und Aufenthalts-
bereiche schaffen künftig Raum für Begegnung und 
ein gutes nachbarschaftliches Miteinander.

Unsere Genossenschaft baut hier 74 Genossen-
schaftswohnungen, davon werden 70 öffentlich 
gefördert. Auf der Baustelle geht es sichtbar voran: 

fertiggestellt. Auch die Vermietung des zweiten  
Gebäudes mit 20 Wohnungen läuft bereits. Die neuen 
Mitglieder können ihre Wohnungen im Frühjahr 
beziehen.

Die Kellerdecke ist fertiggestellt und der Hochbau 
nimmt zunehmend Gestalt an.

Zusätzlich ist ein Gemeinschaftsraum als Treffpunkt  
für die Mieterinnen und Mieter geplant – für Veran-
staltungen, gemeinsame Aktivitäten und nachbar-
schaftliche Begegnungen. Ergänzt wird das Angebot 
durch ein Servicebüro als direkte Anlaufstelle im 
Quartier.

Rund 25,5 Millionen Euro investiert unsere Genos-
senschaft in das Projekt. Die Fertigstellung ist für 
das erste Quartal 2028 geplant.

Ihre Ansprechpartnerin 
Hannah Schröder 
Tel. 0451 61057-821 
schroeder@luebecker-bauverein.de

NACHRICHTEN

Unsere aktuellen 
Neubauprojekte:

Großbaustelle Geniner Ufer im August 2026
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Ganz entspannt  
von Kopf bis Fuß
Die Ursachen für schmerzhafte Muskelverspannun-
gen sind vielfältig. Auslöser sind einseitige Belastun-
gen, Bewegungsmangel oder eine schlechte Schlaf-
haltung. Häufig betroffen sind Nacken, Schulter 
oder Rücken. Aber mit einfachen Übungen lassen 
sich Beschwerden oft schon lindern. Machen Sie 
sich locker – wir zeigen, wie es geht:

Massage gegen Kopfweh
Spannungs-Kopfschmerzen sind oft 
die Folge von Stress, Überanstrengung 
oder psychischer Belastung. Hier hilft 
eine kurze Schläfenmuskel-Massage 
mit den Fingern. Leichter Druck und 
kreisende Bewegungen für 30 Sekunden, 
dann nach kurzer Pause wiederholen.

Kiefer entspannen
Eine Kieferverspannung entsteht, wenn die Kau-
muskulatur dauerhaft angestrengt wird und sich 
nicht eigenständig löst. Das kann auch auf Nacken 
und Schultern ausstrahlen. Abhilfe schafft eine 
Masseter-Massage: Zähne leicht zusammenbeißen, 
dann fühlt man auf der Wange die Wölbung des 
Massetermuskels. Dort mit Zeige- und Mittelfinger 
beide Wangen unter leichtem Druck massieren.  

Ruhig atmen und am besten  
dreimal täglich durchführen.

Nacken lockern
Volkskrankheit Nacken-
schmerzen – so wird man 
sie los: Rechte Hand auf die 
linke Schulter legen, dann 

mit Druck Richtung Hinter-
kopf streichen. Zehn Mal auf  

jeder Seite wiederholen. Danach 
den Trapezmuskel zwischen Hals und Schulter 
kneten wie einen Brotteig, Daumen vorn, die  
anderen Finger hinten.

Kräftige Schultern
Drei Übungen für Schulter-Power: 1. Schulterkreisen 
in Zeitlupe: Aufrecht sitzen, die Schultern langsam 
10-mal nach hinten kreisen, dann die Richtung 
wechseln. 2. Seitliche Halsdehnung: Den Kopf vor-

sichtig zur Seite neigen, bis eine Dehnung im 
Hals spürbar ist. Mit der Hand auf der Kopf-

seite sanft nachhelfen (ca. 30 Sekunden 
halten). 3. Schultern heben und fallen 
lassen: Die Schultern beim Einatmen 
zu den Ohren ziehen und beim Aus-
atmen tief nach unten sinken lassen

Oberkörper dehnen
Hüftbreit aufstellen, Knie leicht gebeugt, 

linke Hand in der Hüfte und rechten Arm 
über den Kopf. Dann nach links beugen und 

dabei die Hüfte stabil halten. Sie spüren jetzt die 
Dehnung rechts im Oberkörper. Position für 30 
Sekunden halten. Zurück in die Ausgangsposition 
kommen (langsam) und dann die Seite wechseln.

Fitness für den Brustkorb
Hände hinterm Rücken verschränken und 
Füße hüftbreit auseinander. Arme durch-
strecken und Schulterblätter zusammen-
ziehen. Nun die verschränkten Arme 
anheben und kräftig durchatmen. 
Position 30 Sekunden halten und als 
Variante mit nach hinten geneigtem 

Oberkörper durchführen. 

Lendenwirbel stark machen
In Rückenlage beide Beine an-
ziehen und beide Knie mit den 
Armen umfassen. Kopf und  
Schultern bleiben am Boden. 

UNTERHALTUNG

     Die beste
Selbsthilfe gegen
 Verspannungen
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Alles is(s)t  
besser mit 
Kresse

Inoffiziell gilt Brunnenkresse als das gesündeste Gemüse 
der Welt. Leider ist sie nicht immer und überall verfügbar. 
Aber es lohnt sich, nach dem kleinen Kraftpaket Ausschau 
zu halten.

Punktet mit Geschmack
Feinwürzig und mit einem kleinen scharfen Geschmack 
von Rettich oder Senf ist typisch für Brunnenkresse. Am 
Gaumen ist sie frisch pikant bis intensiv herb.
	
Das ist drin
Brunnenkresse enthält mehr Vitamin C als manche Zitrus-
früchte. Mit Bitter- und Gerbstoffen, Ätherischen Ölen und 
Mineralstoffen wird sie schon seit Jahrhunderten nicht 
nur als Küchen-, sondern auch als Heilkraut geschätzt.

Im Einsatz
Brunnenkresse ist empfindlich gegenüber Hitze – also 
besser nicht mitgaren, sondern erst zum Schluss darüber 
streuen. Ansonsten ist sie bestens geeignet für Salate und 
Bowls, Pesto, Suppen oder Smoothies. Guten Appetit!

UNTERHALTUNG

Brunnen-
kresse gilt als 

Vitaminbombe 
und Anti-Aging-

Kraut!

Jetzt langsam in Richtung Brust ziehen, damit sich der untere Rücken-
bereich leicht rundet. Beim Heranziehen ausatmen – so entspannt die 
Muskulatur leichter. Nun spüren Sie ein leichtes Ziehen als erwünschte 
Wirkung auf den Muskel. Position 30 Sekunden halten. Übung lässt sich 
auch als einbeinige Variante durchführen.

Körpermitte in Schwung bringen
Auf dem Rücken liegend die Beine anwinkeln; so entspannen sich die 
Bauchmuskeln. Aus dem gleichen Grund während der Selbstmassage 
nicht sprechen! Zeige- und Mittelfinger der rechten Hand auf Höhe des 
Magens, die der linken Hand auf den Bereich unterhalb des Bauchnabels 
legen. Nun für circa 2 Sekunden fest mit dem rechten Zeige- und Mittel-
finger den oberen Druckpunkt, danach mit den linken Fingern den unteren 
Druckpunkt pressen. Achten Sie darauf, Ihre Bauchmuskeln vollkommen 
zu entspannen. Abwechselnd für 2 Minuten fortsetzen, bis eine angenehme 
Wärme eintritt.

Fußsohle relaxen
Im Sitzen einen Fuß auf einen Tennisball oder eine 

Faszienkugel setzen. Dann die Fußsohle von der 
Ferse zu den Zehen „abscannen“: innen, mittig  
und außen. An empfindlichen Stellen spiralförmig 
kreisen und Druck machen, dass ein „Wohlschmerz“ 

anklingt, also kein stechender Schmerz. 
3 Minuten, dann den Fuß wechseln.
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UNTERHALTUNG

Alles klar im Haushalt? Oder verstecken sich nicht 
doch da und dort kleine Schmutznester, die man 
nicht täglich im Blick hat? Vorsicht ist geboten über-
all, wo Wasser und Feuchtigkeit permanent vorkom-
men – idealer Tummelplatz für Keime und Bakterien.

Waschmaschine
Das Waschwasser wird abgepumpt. Aber in der 
Dosiereinheit und der Gummidichtung der Öff-
nungsklappe bleibt meist eine Restmenge zurück. 
Deshalb dort kontrollieren und bei Bedarf mit 
Zitronenreiniger auswischen und gut trocknen 
lassen. Am besten einen Spalt weit öffnen, damit 
Feuchtigkeit abziehen kann. Hin und wieder an die 
Reinigung des Flusensiebes denken!
	
Spülmaschine
Entweder regelmäßige Putzroutine oder spätestens,  
wenn das Geschirr nicht mehr richtig sauber wird: 
Zeit für eine gründliche Reinigung. Bakterien, 

Schimmel und Geruch lassen sich so dauerhaft 
vermeiden. Prüfen Sie Sprüharme und alle Siebe 
und Filter. Ein Reinigungsprogramm starten, am 
besten mit einem Maschinenpflegemittel.

Dusche & Co
Alle Abflüsse von Dusche, Spüle und Waschbecken 
sind Sammelbecken von Seifenresten, Haaren und 
Fett und neigen zum Müffeln. Wirksames Haus-
mittel dagegen ist Natron. Eine halbe Tasse in den 
Abfluss geben, dann eine halbe Tasse Essig hinter-
her, 15 Minuten wirken lassen. Mit heißem Wasser 
nachspülen.

Putzutensilien
Alte Putzlappen sind bestimmt keine Fashion-High-
lights – aber ohne sie geht‘s auch nicht. Gönn‘ ihnen 
hin und wieder ein Bad im Kochtopf bei 100 Grad 
oder eine Runde als Kochwäsche in der Waschma-
schine. Dann hat sich das für Keime & Co erledigt.

Vorsicht, Keimfalle!
Hygiene-Fehler in Küche und Bad

Wo  
Feuchtigkeit  
im Spiel ist,  

sind Bakterien  
nicht weit
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Jeder Gewinner ist nur zu „einem” Gewinn berechtigt. Teilnahmeberechtigt sind nur  
Privatpersonen. Mitarbeitende der Lübecker Bauverein eG und deren Angehörige  
dürfen nicht teilnehmen. Die zugesandten Daten werden ausschließlich für die 
Durchführung des Gewinnspiels verwendet. Die Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt. Der Rechtsweg und Barauszahlungen sind ausgeschlossen.

Rätselhaft
Grübeln & gewinnen!

Sudoku: Jede Zahl (1-9) darf in jeder Spalte, Zeile 
und in jedem 3x3-Quadrat nur einmal vorkommen.
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Fehlerbild: Auf dem rechten Bild haben sich 3 Fehler eingeschlichen. Finden Sie sie?

Was können Sie gewinnen? 
Wir verlosen drei Gutscheine im 
Wert von 25 Euro für das Café  
Kaffee Helden. 

 
Einfach eine Postkarte oder eine  
E-Mail an > redaktion@luebecker- 
bauverein.de < mit dem Lösungs-
wort bis 30. Oktober 2026 senden.  
Viel Glück!
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Kundenportal >Mein LBV<
schnell. zuverlässig. bequem.  
Nutzen Sie diesen Onlineservice!

Web: meinlbv.luebecker-bauverein.de

APP für iOS und Android: Download im 
App Store und Google Play Store 
Suchwort: meinLBV

Einfach Registrierungs-Nr. anfordern!

Serviceteam >Mein LBV<
Tel. 0451 61057-610
kundenportal@luebecker-bauverein.de

Telefonische Erreichbarkeit
Telefon	 0451 61057-700 
Mo. – Do. 	 08:00 – 16:00 Uhr  
Fr.	 08:00 – 12:00 Uhr  

Bitte nehmen Sie einfach telefonisch 
Kontakt mit uns auf, um einen persön
lichen Termin zu vereinbaren.

Team Spareinrichtung
Anna Hoffmann: 	 0451 61057-710 
Birgit Bentfeld:	 0451 61057-712 
Franziska Sell:	 0451 61057-713 
Diana Hergert:	 0451 61057-715

sparen@luebecker-bauverein.de
wunschtermin@luebecker-bauverein.de

Sparangebot
Bei uns können alle Mitglieder sparen.
Aber auch allen anderen Interessierten
bieten wir diese Möglichkeit. Wer Spar-
produkte abschließen möchte, muss
lediglich einen einzigen Geschäftsan-
teil von 25 Euro zeichnen, um die Mit-
gliedschaft beim Lübecker Bauverein  
zu erwerben. Es besteht die Möglich-
keit, maximal 250.000 Euro pro Person 
anzulegen.

SPAREN

Unsere Sparprodukte im Überblick

Sparbrief
Mindestanlage: 	 2.500,00 Euro
	 2	 Jahre	 2,00 % p. a.
	 4	 Jahre	 2,30 % p. a.
	 6	 Jahre	 2,50 % p. a. 
	10	 Jahre	 2,70 % p. a.

Wachstums-Sparen
Mindestanlage:	 1.500,00 Euro
	 1.	 Jahr	 1,70 % p. a.
	 2.	 Jahr	 1,90 % p. a.
	 3.	 Jahr	 2,10 % p. a.
	4.	 Jahr	 2,20 % p. a.
	 5.	 Jahr	 2,30 % p. a.
	 6.	 Jahr	 2,60 % p. a.

Ziel-Sparen	
Mindestrate:	 15,00 Euro
	 1.	 Jahr	 1,50 % p. a.
	 2.	 Jahr	 1,70 % p. a.
	 3.	 Jahr	 1,90 % p. a.
	4.	 Jahr	 2,10 % p. a.
	 5.	 Jahr	 2,30 % p. a.
	 6.	 Jahr	 2,50 % p. a.
	 7.	 Jahr	 2,70 % p. a.
	 8.	 Jahr	 2,90 % p. a.
	 9.	 Jahr	 3,10 % p. a.
	10.	 Jahr	 3,30 % p. a.

	 Junior-Sparen	 2,00 %* p. a.
	 ab 5.000,01	 1,00 %* p. a. 
	 Klassik-Sparen	 0,25 %* p. a. *Z
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Von Sparkonten mit dreimonatiger Kündigungsfrist können – soweit nicht anders vereinbart – ohne Kündigung bis zu 2.000,00 Euro innerhalb eines Kalendermonats 
abgehoben werden.Weitere Auszahlungen sind nur in begründeten Ausnahmefällen im Rahmen einer nachzuweisenden wirtschaftlichen Notlage möglich. Für vorzeitige 
Auszahlungen werden Vorschusszinsen in Höhe von 1/4 des vereinbarten Zinssatzes längstens für 90 Tage berechnet. Stand: 23.06.2025

Lübecker Bauverein 
bei

Wir freuen uns, euch auf unserem neuen 
Instagram-Account willkommen zu heißen! 
Folgt uns gerne, um aktuelle Updates, span-
nende Einblicke und exklusive Inhalte rund 
um den Lübecker Bauverein zu erhalten.

23



Bi
ld

na
ch

w
ei

se
 ©

 O
la

f M
al

za
hn

, O
lli

 Z
im

ts
te

rn
, L

üb
ec

ke
r B

au
ve

re
in

 e
G 

// 
Se

ite
 3

: H
in

te
rg

ru
nd

 @
 P

ra
pa

t (
ad

ob
es

to
ck

) /
/ S

ei
te

 10
-1

1: 
Gr

ap
hi

cs
 @

 J
 B

OY
 (a

do
be

st
oc

k)
 //

 S
ei

te
 15

:  
Gr

ap
hi

c-
Co

lla
ge

 @
 in

sp
ir

in
g.

te
am

 (a
do

be
st

oc
k)

 //
 S

ei
te

 19
-2

0:
 V

er
sp

an
nu

ng
en

 @
 P

ix
el

-S
ho

t, 
ol

ly
, a

sb
e2

4,
 V

ic
to

ri
a 

(a
do

be
st

oc
k)

 //
 S

ei
te

 2
0:

 K
re

ss
e 

©
 P

ro
st

oc
k-

st
ud

io
, P

et
er

 
H

er
m

es
 F

ur
ia

n 
(a

do
be

st
oc

k)
 //

 S
ei

te
 2

1: 
Ke

im
fa

lle
 ©

 J
en

ko
At

am
an

 (a
do

be
st

oc
k)

 //
 S

ei
te

 2
2: 

Rä
ts

el
ha

ft 
©

 p
at

hd
oc

 (a
do

be
st

oc
k)

 //
 R

üc
ks

ei
te

: M
ei

n 
LB

V 
©

 B
es

tF
or

Yo
u 

(a
do

be
st

oc
k)Schadensmeldungen sind keine Notfälle. Die Bearbeitung der  

Schadensmeldungen erfolgt innerhalb unserer Geschäftszeiten.

Für Online-Schadensmeldungen nutzen Sie bitte 
unser Kundenportal >Mein LBV<. 

Notdienstservice: 0451 61057-57  
nur außerhalb der Geschäftszeiten

Zu den dringenden Notfällen zählen:
•	 längerer Heizungsausfall
•	 Sturmschäden am Dach

•	 Rohrbrüche
•	 längerer Stromausfall

LÜBECKER BAUVEREIN eG 
Otto-Passarge-Straße 2 
23564 Lübeck

info@luebecker-bauverein.de 
www.luebecker-bauverein.de

Telefonische Erreichbarkeit 
Telefon 	 0451 61057-0 
Mo. – Do. 	 08:00 – 16:00 Uhr 
Fr. 	 08:00 – 12:00 Uhr

Terminvereinbarung nach Wunsch: individuell und ohne Wartezeit
Bitte nehmen Sie einfach telefonisch Kontakt mit uns auf, um einen persönlichen Termin zu vereinbaren.

Neu: dienstags wieder für Sie geöffnet!

Hauswartbüros	 Hauswarte	 Telefon	 E-Mail

Helmholtzstraße 12	 Geißendorf, Harald	 61057-553 	 geissendorf@luebecker-bauverein.de

Ratzeburger Allee 47 b	 Müller, Kai 	 61057-554 	 kmueller@luebecker-bauverein.de

Holmer Straße 23, Rehna	 Müller, Kai 	 038872-52858	 kmueller@luebecker-bauverein.de

Schwartauer Landstraße 55	 Robrahn, Thomas	 61057-560	 robrahn@luebecker-bauverein.de

Resebergweg 10	 Vietense, Lars	 61057-556 	 vietense@luebecker-bauverein.de

Travemünder Landstraße 308 b	 Vietense, Lars	 61057-556 	 vietense@luebecker-bauverein.de

Langeneßallee 19	 Liepert, Nils	 61057-558	 liepert@luebecker-bauverein.de

Hansestraße 148	 Brüning, Norbert	 61057-552	 bruening@luebecker-bauverein.de

Rabenhorst 8	 Dechow, Andreas	 61057-551	 dechow@luebecker-bauverein.de

Geniner Straße 16	 Ebner, Emanuel	 61057-555	 ebner@luebecker-bauverein.de

Silberstraße 1-3	 Dombert, Sascha	 61057-557	 dombert@luebecker-bauverein.de

Fregattenstraße 32	 Schmidt, Matthias	 61057-559	 schmidt@luebecker-bauverein.de




